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Das Planspiel der Konrad-Adenauer-Stiftung: 

„EURO GAME - das neue Energiezeitalter der 

Europäischen Union“ machte 24 Schüler der 

Klasse 10 c des Gymnasiums Ettenheim für 

einen Vormittag zu Staats- und Regierungschefs 

und Hauptverantwortlichen der Europäischen 

Union. Dabei ging es nicht nur um die 

Diskussion über verschiedene Fragen und 

Probleme, sondern auch um die Erarbeitung von 

konkreten Maßnahmen, die später durch die 

gesetzgebenden Organe in rechtsverbindliche 

Maßnahmen umgesetzt werden.  

 

 

Um das Thema so realistisch und konkret wie möglich zu erarbeiten, wurden die 

TeilnehmerInnen aktiv in den Lernprozess einbezogen. Im Planspiel agierten und 

argumentierten sie sehr engagiert aus ihren Rollen heraus.  

 

Unter anderem diskutierten die SchülerInnen Formulierungen von Zielen und Maßnahmen 

im Rahmen einer europäischen Energiepolitik (Energieaußenpolitik, Klimaschutz, 

Energieträger-mix, Versorgungssicherheit). Dabei lernten sie viel über die 

Zuständigkeiten, Aufgaben und Funktionen des zum Organ der EU aufgewerteten 

Europäischen Rates.  

 

 

Durch zum Teil sehr unterschiedliche Län-

derpositionen wurden auch die Schwierig-

keiten der Entscheidungsfindung und Kon-

sensbildung in den Organen der 

Europäischen Union in einer zentralen, die 

Mitgliedstaaten gleichermaßen betreffenden 

Zukunftsfrage bewusst gemacht. Das 

Planspiel eignete sich hervorragend, um die 

Bedeutung der EU–Entscheidungsebenen für 

die eigene Erlebniswelt zu erfahren und so 

auch Interesse für die politischen 

Einflussmöglichkeiten und Handlungs-

spielräume der Europäischen Union zu 

wecken.  
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